
 

      
 

Langfahrtwettbewerb 2017 des MVB 
 

 

Inhalt 
 

Der Motoryachtverband Berlin e.V. (kurz: MVB) möchte auf diesem Weg den Mitgliedern der 

angeschlossenen Vereine eine Anerkennung aussprechen und diejenigen ehren, die den Stander des 

Berliner Verbandes während der Saison auch über die Grenzen der Berliner Gewässer hinaus 

zeigen. 

 

Der Wettbewerb der Langfahrer trägt keinen Wettkampfcharakter. 

 

Es gibt einen Wertungsbogen in dem die gefahrenen Strecken, Kilometer (km) / Seemeilen (sm), 

Schleusen und Liegetage, erfasst werden und der ausgefüllt als Grundlage für die Wertung dient.  

 

 

Voraussetzungen 
 

Der Schiffsführer muss Mitglied eines dem MVB angeschlossenen Vereins und im Besitz einer 

gültigen Fahrerlaubnis für das jeweilige Fahrgebiet sein. 

 

Über die Reise muss ein Logbuch geführt werden. Eine besondere Form dieses Logbuches ist nicht 

vorgesehen. Es sollten aber die einzelnen Etappen klar erkennbar und nachvollziehbar sein. Die 

Aufzeichnungen werden dann vom Schiffsführer auf dem Wertungsbogen des MVB übertragen und 

vom Sportleiter des jeweiligen Vereins überprüft und abgezeichnet.  

 

 

Mindestanforderungen 
 

Die Reisedauer muss mindestens 10 Fahrttage betragen. Maximal werden 30 zusammen-

hängende Kalendertage gewertet. Ergeben sich aus dem Logbuch mehr als 30 Reisetage, so kann/muss 

der Bewerber selbst bestimmen, welcher Zeitabschnitt gewertet werden soll. 
 

Liegetage sind als Reisetage in der maximalen Dauer von 30 Tagen inbegriffen und müssen im 

Wertungsbogen ausgewiesen sein. 

 

Die Obergrenze der bewertbaren Liegetage beträgt 20% der Fahrttage (gerundet) 

Sind im Logbuch weniger Liegetage eingetragen, fließen diese in die Wertung ein.  
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Wertung allgemein 
 

Pro gefahrenen km oder sm gibt es einen Punkt. „Binnen“ erfolgt die Angabe in km und „See“ 

erfolgt sie in sm. 

 

Schleusen/Hebewerke werden mit 10 Punkten bewertet. 

 

Liegetage werden mit 50 Punkten bewertet. 

 

 

Wertungsklasse „allgemein oder offen“ 
 

Für Teilnehmer (Schiffsführer), die nicht die Bedingungen der Wertungsklassen Jugend oder 

Master erfüllen erfolgt der Start in der „offenen“ Klasse. Hier gelten die allgemeinen 

Wertungskriterien uneingeschränkt. Pendelfahrten werden nicht gewertet. 

 

 

Wertungsklasse „Jugend“ 
 

Für Teilnehmer (Schiffsführer) bis zum 21. Lebensjahr wurde die Klasse Jugend (U21) definiert. 

Hier zählen die in der Zeit vom 01. Januar bis 30. September des Jahres insgesamt gefahrenen 

Schleusen und Kilometer, unabhängig davon, ob diese auf Binnen- oder Seegewässern 

zurückgelegt wurden. Ruhetage werden bei der Wertung nicht berücksichtigt. Pendelfahrten 

werden ebenfalls nicht gewertet. 

 

 

Wertungsklasse „Mastersport“ 
 

Für Teilnehmer (Schiffsführer) ab dem 65. Lebensjahr wurde die Klasse Mastersport (65+) 

definiert. 

 

Hier zählen die in der Zeit vom 01. Januar bis 30. September des Jahres insgesamt gefahrenen 

Kilometer, unabhängig davon, ob diese auf Binnen- oder Seegewässern zurückgelegt wurden.  

 

Schleusen und Ruhetage werden bei der Wertung nicht berücksichtigt. Pendelfahrten werden 

ebenfalls nicht gewertet. 

 
 

Sonderpunkte für MVB-Veranstaltungen 
 

Veranstaltungen des MVB sind alle Veranstaltungen, die zur Berliner Meisterschaft gewertet 

werden. 

 

 An- und Abfahren (jeweils) 

Korso             40 Punkte   

Flaggenparade        60 Punkte 
 

 Pokalwettbewerbe (Spreepokal, Orientierungsregatta MYCP,   100 Punkte 

Blaues Band, Nachtpokal, Köpenicker Pokal) unabhängig von der Platzierung 
 

 Sportschiffergottesdienst      100 Punkte mit Boot 

              50 Punkte  ohne Boot 
 



 

 Sportfreunde, die an den vorgenannten Veranstaltungen 

nicht teilnehmen können, erhalten bei Verhinderung durch 

übergeordnete Verpflichtungen* auf Antrag  

         100 Punkte  

gut geschrieben. 

 
* Jugendmeisterschaften, Teilnahme an sonstigen, für den MVB 

wichtigen Veranstaltungen wie LSB, DMYV, Ämter 

 

 

 

Meldung und Abgabe der Unterlagen 
 

Die Gültigkeit der Vereinszugehörigkeit, der Schiffspapiere und das Vorhandensein einer für das 

jeweilige Fahrgebiet gültigen Fahrerlaubnis sind auf dem Wertungsbogen vom Sportwart des 

Vereins zu prüfen und zu quittieren. 

 

Der Wertungsbogen sowie eine Zeichnung der Fahrtroute sind spätestens bis zum 30.November 

des Wertungsjahres durch den Verein des Teilnehmers an den Sportleiter für Breitensport des MVB 

einzureichen. 

 

Die Gesamtauswertung erfolgt durch den Sportleiter für Breitensport des MVB. 
 

 
 

Wertungsbogen und Ausschreibung 
 

Der Sportleiter für Breitensport oder die Geschäftsstelle halten die Ausschreibungen und den 

Wertungsbogen zur Abforderung bereit. In Dateiform zum Selbstausdruck können die Unterlagen 

von der Internetseite des MVB < www.mvb-berlin.de > heruntergeladen werden. 
 

 

Ehrung  
 

Die Ehrung der Langfahrer erfolgt beim Anfahren der darauffolgenden Saison. 
 

 

Haftungsausschluss 

 
Der Teilnehmer erkennt mit seiner Teilnahme ausdrücklich an, auf eigene Gefahr und unter 

Ausschluss jeglicher Haftung des MVB an den Langfahrtwettbewerben teilzunehmen. Ein 

ausreichender Versicherungsschutz ist Pflicht. Der Teilnehmer erkennt die Entscheidungen des 

MVB bei der Ergebnisermittlung und Wertung als bindend an. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 

 

 

Das Präsidium wünscht schöne Törns und immer eine gute Heimkehr 

 
 

Hans-Joachim Mittelberger 
        (Sportleiter für Breitensport) 
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